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WETTBESWERBSAUSSCHREIBUNG   
DAeC – 62 / 2011 

 
Deutsche Jugend- und Juniorenmeisterschaften für Segelflugmodelle der 

Klassen F3B-J und F3K-J und offener Juniorenwettbewerb „Speedpokal“ 

 
VERANSTALTER: Deutscher Aero Club e.V. - Bundeskommission Modellfug 

  Sportausschuss Jugend- und Breitensport 

AUSRICHTER:  Modellflug- und Freizeitsportklub Zerbst e.V. 

AUSTRAGUNGSDATUM:   14 . - 16. Oktober 2011 

WETTBEWERBSGELANDE: Elbauen bei Steutz (siehe Anlage 2) 

WETTBEWERBSLEITER:   Uwe Schönlebe  

WETTBEWERBSORGANISATION: Wolfgang Albert 

 

ALTERSKLASSEN: 

Jugend ist die Altersklasse bis 18 Jahre. Ein Teilnehmer gilt als Jugend bis zu und einschließlich 

dem Kalenderjahr indem er das 18. Lebensjahr vollendet.  

Junior ist die Altersklasse bis 23 Jahre. Ein Teilnehmer gilt als Jugend bis zu und einschließlich 

dem Kalenderjahr indem er das 23. Lebensjahr vollendet. 

 

WETTBEWERBSREGELN:   

Es gelten die Regeln f. d. Klasse F3B-J (BeMod KZF 36-533) 

Es werden 4er Gruppen gebildet, für die Starts stehen 4 baugleiche Motorwinden zur Verfügung. 

Abhängig von der Anzahl der Meldungen wird zusätzlich ein Testwettbewerb für eine zukünftige 

Klasse F3K-J ausgeflogen (1m- und 1,5 m – Klasse, Regeln siehe Anlage 1) 

Bei entsprechender Zeitreserve wird eine Speed-Pokal-Wertung ausgeflogen, die der Aufgabe C 

– Speedflug der Klasse F3B entspricht.  

Abweichende Regel: es werden nur zwei statt der vier Strecken geflogen.  

TITEL und PREISE: 

Die drei Erstplatzierten der Klassen F3B-J und F3B-K erhalten Medaillen in Gold, Silber und 

Bronze. Der Sieger der Speed-Wertung erhält einen Pokal und alle Teilnehmer eine Urkunde. 

WETTBEWERBSBEGINN, ZEITPLAN: 

Fr., 14.10.2011  Anreise und Anmeldung 

 ab 15:00 Training 

 ab 17:00  erster DG F3K-J 

Sa., 15.10.2011 8:00 Eröffnung 

 9:00 bis 17:00 Wettbewerbsflüge 

So., 16.10.2011 9:00 bis max.12:00 (Begin letzter Wertungsdurchgang) Wettbewerbsflüge 

gegen 15:30 Siegerehrung 

 Die Aufteilung des verfügbaren Zeitfonds für die einzelnen 

Wettbewerbe wird vor Ort abhängig von den TN-Meldungen und vom 

Wetter durch den Wettbewerbsleiter vorgenommen. 

 

ZULASSUNGSBEDINGUNGEN:  

An der Deutschen Meisterschaft können auch Modellsportler teilnehmen, die nicht Mitglied im 

DAeC sind; die übrigen Teilnahmevoraussetzungen müssen jedoch erfüllt sein. 

- erfolgte Anmeldung,  

- Bezahlung des Startgeldes  



- Nachweis über gültige, den gesetzlichen Bestimmungen entsprechende 

Halterhaftpflichtversicherung für Flugmodelle 

GEBÜHREN: 

Startgeld: 15,00 € (vor Ort zu entrichten) 

ANMELDUNGEN 

mit beiliegendem Anmeldeformular (Anlage 4) 

bis 30.09.2011 (Eingang) an  Geschäftsstelle des Luftsportverbandes Sachsen e.V.   

   z.Hd. Uwe Schönlebe      

  Dohnaer Str. 152    Fax: (03 51) 2 75 40 08 

   01239 Dresden       

   oder E-Mail an u.schoenlebe@wkk-dd.de 

 

Mit seiner Anmeldung zum Wettbewerb bestätigt der Wettbewerbs-teilnehmer, dass er die 

nationalen Wettbewerbsregeln der Klassen und die Anti-Doping-Bestimmungen versteht und 

ohne Vorbehalt anerkennt und befolgen wird.  

GÜLTIGKEITSBEREICH: 

Die Wettbewerbsausschreibung ist jeweils nur in der aktuellen Fassung gültig, der 

Wettbewerbsteilnehmer ist angehalten, sich regelmäßig über Änderungen zu informieren. Es gilt 

die in ausgedruckter Form auf dem Wettbewerb vorliegende Fassung, die beim 

Wettbewerbsleiter eingesehen werden kann. Bei Ungültigkeit einzelner Bestimmungen bleiben 

die übrigen Teile der Wettbewerbsausschreibung in ihrem Inhalt und ihrer Gültigkeit unberührt. 

 

Terminverschiebung und Ausfall des Wettbewerbs 

Bei Terminverschiebung oder Ausfall der Veranstaltung ist der Sportausschussvorsitzende 

zusammen mit dem zuständigen Referenten angehalten, einen Ersatzort und -termin zu 

benennen. Ist das nicht möglich, entfällt die Veranstaltung ersatzlos. Die Rückerstattung der 

Startgebühr kommt nur bei vollständigem Ausfall der Veranstaltung in Betracht, wenn der 

Ausfall vom Veranstalter zu vertreten ist. Ist der Veranstalter in Fällen höherer Gewalt 

berechtigt oder aufgrund behördlicher Anordnung oder aus Sicherheitsgründen verpflichtet, 

Änderungen in der Durchführung der Veranstaltung vorzunehmen oder diese abzusagen, 

besteht keine Schadensersatzpflicht des Veranstalters gegenüber dem Teilnehmer. 

Hinweise für die Teilnehmer:   

Es besteht die Möglichkeit der Übernachtung im Landjugendheim des Albert-Schweitzer-

Familienwerkes (gleichzeitig Org.-Büro) zu folgenden Konditionen 

Übernachtung im Landjugendheim (Mehrbettzimmer):  9,00 € / Bett und Nacht 

      3,60 € / Bettwäsche 

Der Umfang der Verpflegung kann individuell zusammengestellt werden. Im Einzelnen gelten 

dafür folgende Konditionen: 

    Alter bis 14 Jahre  Alter ab 15 Jahre 

Frühstück   3,00 €    4,50 € 

Mittagessen   4,50 €    4,50 € 

Vesper    1,50 €    2,50 € 

Abendessen   3,00 €    4,50 € 

------------------------------------------------------------------------------ 

damit bei Vollverpflegung:     12,00 €   16,00 €

  

Bedarf und verbindliche Anmeldung auf dem Anmeldeformular angeben) 

Es besteht in begrenztem Umfang die Möglichkeit, zu zelten. Für die Nutzung der sanitären 

Einrichtungen wird in diesem Fall eine Gebühr von 4,00 € /Nacht und Person erhoben. 

  

Das Wettbewerbsgelände befindet sich im Biosphärenreservat Mittlere Elbe. Es ist deshalb 

unbedingt notwendig, die in Anlage 3 genannten Bestimmungen zum Umwelt- und Naturschutz 

einzuhalten. Verstöße gegen diese Bestimmungen werden von der Wettbewerbsleitung wie 

Reglementverstöße behandelt. 
 
 
gez. Thomas Alexander Ladach 
Sportausschuss Jugend- und Breitensport 
Vorsitzender 

 

mailto:u.schoenlebe@wkk-dd.de


Anlage 1  
 

Wettbewerbsregeln F3K-J 
 
 

A2.1:  Die Regeln orientieren sich grundsätzlich an den Regeln für die Klasse F3K (BeMod 

KZF 33-57). Abweichend dazu gilt Folgendes: 

 

A2.2.  Es wird eine Unterklasse „F3K-J Beginner“ definiert.  

 

A2.2.1.  Modelle: Für die Klasse F3K-J Beginner gilt eine max. Spannweite von 1000 mm und 

Steuerung mit max. 2 Servos. 

 

A2.3.  Flugaufgaben 

 

A2.3.1. F3K-J 

 alle in KZF 33-57 aufgeführten Flugaufgaben mit Ausnahme Aufgabe D („Steigern“) 

und Aufgabe E („Pokern“)  

 

A2.3.2 F3K-J Beginner 

 3 aus 6, max. 120 s, ohne Rahmenzeit 

 Es werden max. 6 Flüge ausgeführt, die drei besten kommen in die Wertung. Die 

maximal gewertete Flugdauer beträgt 120 s. 

 

 30s – 45s – 60s  , Rahmenzeit 5 min 

 Innerhalb der Rahmenzeit von 5 min ist eine beliebige Anzahl von Flügen erlaubt. 

Dabei soll jeweils mind. ein Flug mind. 30 s, einer mind. 45 s und einer mind. 60 s 

dauern. 

 

 all up, last down, max. 60s, ohne Rahmenzeit 

 entspricht der gleichnamigen Flugaufgabe des F3K-Reglements, nur mit geänderter 

max. Flugzeit 

 

 letzte 2 Flüge, max. 120 s, Rahmenzeit 5 min 

 Innerhalb der Rahmenzeit von 5 min ist eine beliebige Anzahl von Flügen erlaubt. Die 

Dauer der letzten beiden Flüge wird gewertet. Die maximal wertbare Flugdauer eines 

Fluges beträgt 120 s. 

 

Die Liste der Aufgaben und deren Reihenfolge werden vor Beginn des Wettbewerbes vom 

Wettbewerbsleiter bekannt gegeben. 
 



Anlage 2 

Anreisehinweise 
 

Koordinaten Landjugendheim:  51°52’51,60“ N, 12°03’44,75“ O  

Anreise mit PKW: 

Var. 1 über Dessau-Roßlau: Richtung Zerbst bis Steutz 

in Steutz: Richtung Steckby, ca. 100 m nach OA Steutz am Hinweisschild nach links in den Wald 

zum Landjugendheim abbiegen 

Var. 2 über Aken: mit Autofähre über die Elbe, ab Steutz wie Var. 1 

Anreise mit der Bahn (Bhf. Dessau od. Bhf. Zerbst): Bitte rechtzeitig Kontakt mit Wolfgang 

Albert zur Klärung des Transportes aufnehmen 
 
 Zerbst 
          Steckby 
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau 
  
  
  
   

 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Elbfähre Aken 
 

Anlage 3 

Verhaltensregeln und Bestimmungen beim Fliegen im Biosphärenreservat „Mittlere 

Elbe“ 

 

1. Modellflugsportler des DAeC achten die Umwelt, betreiben aktiven Umweltschutz und 

verhalten sich grundsätzlich so, dass durch die Ausübung ihres Sports die Umwelt nicht oder 

zumindest nicht stärker, als unvermeidbar beeinträchtigt wird. 

2. Das Beträten des Fluggeländes darf nur auf vom Veranstalter ausgewiesenen Routen 

erfolgen. 

3. Das Fluggelände darf nur zwischen Sonnenaufgang und Sonnenuntergang betreten werden. 

4. Das Befahren des Geländes mit Kraftfahrzeugen aller Art ist nur in unbedingt notwendigen 

Fällen zum Zwecke der Anlieferung oder im Falle von Rettungseinsätzen gestattet. Die 

Fahrzeuge sind danach auf einer vom Veranstalter speziell ausgewiesenen Stelle zu parken. 

5. Flugbetrieb ist ebenfalls nur zwischen Sonnenaufgang und Sonnenuntergang gestattet. 

6. Das gezielte Anfliegen von Personen, Weidetieren oder Greifvögeln ist untersagt. 

7. Jede Veränderung im Bereich der Grasnarbe und der Drainagegräben ist verboten. 

8. Jede Verschmutzung des Geländes durch Gegenstände, Essensreste, Verpackungsmaterial, 

Klebstoffe, Lösungsmittel, Öle, ätzende Flüssigkeiten, Glas, Kunststoffe aller Art usw. ist 

verboten 

9. Das Anlegen von Feuerstellen ist verboten. 

10. Auch kleinste Reste von Schleppseilen und Modellen sind SOFORT vom Gelände zu entfernen 

und in einem Müllbeutel o.ä. an vom Veranstalter gekennzeichneten Stellen zu lagern. 

11. Verunreinigungen sind vor Verlassen des Geländes zu entfernen. 

 

Fluggelände 

Org.-büro 

Unterkunft 



Anlage 4  

Deutsche Jugend- und Juniorenmeisterschaft F3B-J 
 

Anmeldeformular 

 

Name :  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

Vorname : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Geb.-Datum:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

PLZ, Wohnort:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Straße, Hausnummer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Tel.:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

E-Mail:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Verein:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Bundesland: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
    Ich möchte an der Deutschen Jugend- und Juniorenmeisterschaft F3B-J 2011 in Steutz teilnehmen. 
 
         Ich war am 1.1.2011 noch nicht 18 Jahre  
     und möchte in der Beginner-Klasse starten, wenn diese separat ausgeflogen wird. 

     Ich möchte in der Fortgeschrittenen-Klasse starten. 
 
         Ich war am 1.1.2011 bereits 18 Jahre alt.     
 
    Ich möchte am Testwettbewerb F3K teilnehmen. 
         Ich möchte in der Beginner-Klasse starten.  

         Ich möchte in der Fortgeschrittenen-Klasse starten.  

 
    Ich nehme als Helfer für   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . teil. 
 
 
    Ich benötige Unterkunft           für   . . . . .  Personen von   . . . . . . . . . . . . . .    bis    . . . . . . . . . . . . . .  
         im Landjugendheim 

         mit dem Zelt 
  
    Ich/wir nehme(n) an der Verpflegung teil. 
   Frühstück Mittagessen Vesper  Abendessen 
   bis 14 ab 15 bis 14 ab 15 bis 14 ab 15 bis 14 ab 15 

 14.10. .  .   .  .       .  . .  .    .  . .  .    .  . .  . 

 15.10.   .  .   .  .       .  . .  .    .  . .  .    .  . .  .  

 16.10.   .  .   .  .       .  . .  .    .  . .  .    .  . .  .  

 
 
 
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Ort, Datum      Unterschrift 

 

 

(Bitte Anzahl der  

Personen 
eintragen, die  an 

der Verpflegung 

teilnehmen.) 


